
te kamen. In seinem Grußwort
betonte der Uetzer Bürgermeis-
ter Florian Gahre, dass dieser Tag
vermutlich im Gedächtnis blei-
be. „Denn heute eröffnen wir
nicht irgendein schnödes Ver-
waltungsgebäude“, betonte er.
Vielmehr böte das Haus Kaspar-
land im Herzen Hänigsens den
Menschen einen Ort der Begeg-
nung. „In Zeiten, in denen alles
unsicher wirkt und die Gesell-
schaft gefühlt immer weiter aus-
einanderdriftet, ist es staatliche
Aufgabe, dafür zu sorgen, dass
der Kern unserer Gesellschaft –
nämlich das Miteinander – er-
halten bleibt“, sagte Gahre.

Der Hänigser Ortsbürgermeis-
ter Norbert Vanin (SPD) erinner-
te in seinem Grußwort an die
Geschichte des mehr als 100
Jahre alten Gebäudes, einer
Scheune eines einst abgebrann-
ten Bauernhofes. Diese hätte
nicht nur bis zur Gebietsreform
1974 das Rathaus der damals
eigenständigen Gemeinde Hä-
nigsen mit zuletzt sieben Mit-
arbeitern beheimatet, sondern
bis zur Schließung Anfang des
Jahres 2000 auch das örtliche
Postamt. Zugleich lobte Vanin
das Ergebnis von Sanierung und
Umbau. „Wir haben jetzt ein
richtiges Dorfzentrum“, sagte
er mit Blick auf das benachbarte
Haus am Pappaul sowie die na-
he Kirche mit dem Haus der Be-
gegnung. Und genau dort wer-
de in zwei Jahren das 800-jähri-
ge Bestehen Hänigsens gefei-
ert, kündigte der Ortsbürger-
meister an.

nach draußen dringt, was drin-
nen gesprochen wird.

Beim Tag der offenen Tür
kommt mach ein Gast sogar
mehrfach wieder. Oder bleibt
gleich da – und wechselt vom
Frühstückstisch an die Gulasch-
kanone und von dort aus weiter
ans Kuchenbüfett. Zeitweise
wirddas rund50-köpfigeHelfer-
team sogar regelrecht über-
rannt. Als es am Nachmittag

heißt „Hilfe, der Kuchen ist al-
le“, muss flugs Nachschub ein-
gekauft werden.

Draußen ploppt zwischen den
Ständen des Pflegestützpunkts
und der hauseigenen Fahrrad-
werkstatt duftend das Popcorn.
Kinder jonglieren, und so viele
sind zum Basteln gekommen,
dass am Ende das Kreativmate-
rial knapp wird. Volles Haus
heißt es auch am Abend bei der

Doppelausstellung des Maler-
paares Eugen Kunkel und Linda
Lauber. Und kurz vor 23 Uhr
gönnen sich vor der Soundbar
von DJ Frank Homann einige der
verbliebenen Ehrenamtlichen
gemeinsam mit den allerletzten
Gästen ein Tänzchen im pinken
Discolicht.

Einen Tag vor der „offenen
Tür“ fand die offizielle Eröff-
nung statt, zu der rund 100 Gäs-

Feierliche Übergabe: Uetzes Bürgermeister Florian Gahre (von links) übergibt den symbolischen
Schlüssel für das Haus Kasparland an Christine Späthe und Ulli Schmotz von der Kunstspirale.
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der ersten Hälfte begann die
knappe Führung jedoch allmäh-
lich zu bröckeln. Während die
Gäste in ihre Abläufe gefunden
hatten,gingender Friesen-Offen-
sive die Ideen aus. Trotz zahlrei-
cher Spielzüge in der Hinterhand
prägten technische Fehler und
Einzelaktionen das Angriffsspiel
und ermöglichten den Lehrtern
einfache Tore. Nach dem Füh-
rungswechsel in Minute 20 ergab
sich zur Halbzeitpause ein knap-
per Zwischenstand von 15:16.

Trainer Mathias Puchta zeigte
sich in seiner Kabinenansprache
keineswegs unzufrieden. Jedoch
müsste vor allem die Motivation
im Angriffsspiel sowie die Sicher-
heit in den Torabschlüssen in
Hälfte Zwei nochmal deutlich ge-
steigert werden, um die Punkte
in Hänigsen zu behalten.

Auch wenn der zweite Durch-
gang erneut mit einem verworfe-
nen Siebenmeter startete, fan-
den die Hausherren langsam zu
ihrer Stärke zurück. Trainierte
Abläufe in Überzahl-Situationen
ermöglichten schließlich inMinu-
te 40 den Ausgleich zum 19:19.
Von diesem Zeitpunkt an begann
ein Schlagabtausch zwischen

den Teams, aus dem sich mehrere
Führungswechsel ergaben. Bei-
de Mannschaften verteidigten
ihre Torräume entsprechend hart
und mussten immer wieder mit
Zeitstrafen rechnen. Vor allem
am Kreis ergaben sich so immer
wieder Räume für Pässe, welche
die Gäste in den letzten Spielmi-
nuten gezielt ausnutzten. Diesen
Angriffen hatten die Friesen
gegen Spielende nur noch weni-
ge Offensivaktionen entgegen-
zusetzen. Letztendlich muss sich
der TSV knapp aber verdient mit
28:31 geschlagen geben.

Am kommenden Wochenen-
de erwartet die Herren 1 nun ein
Auswärtsspiel gegen den TVE
Sehnde ll. Am Samstag, 13. April,
um 19 Uhr ,soll an die guten Pha-
sen dieser Partie angeknüpft und
endlich ein Auswärtserfolg ein-
gefahren werden.

Es spielten: Lars Wiedenroth,
Niels Fricke (beide Tor), Matthias
Müller (7), Marc Lefeld (4/2), Fe-
lix Di Stabile (3), Hannes Puchta,
Mike Stützer (je 3/1), Bennet
Albrecht, Paul Granobs, Tom
Woitzik (je 2), Til Thomas (1), Jan
Wedemeyer (1/1), Theo Dörr,
Klaas Fricke

200 Stimmen für großes
Chorprojekt gesucht
Region. Seine Stimme ge-
meinsam mit 200 anderen Stim-
men erklingen lassen: ein unver-
gessliches Erlebnis. Ab sofort
werden aus Hannover und Um-
gebung Sänger jeden Alters ge-
sucht, die Teil des Projektes wer-
den und die Begeisterung des
Singens weitergeben möchten.
Von Gospel bis Soul, Pop über
Rock bis Klassik; die Songs erhal-
ten durch die Stimmgewalt eine
ganz besondere Energie. Dabei
stehen Masse und Klasse im Vor-
dergrund.

Los geht es in Hannover mit
einem Eingangsworkshop am 9.
Juni 2024. Danach proben die

Sänger einmal monatlich und
bereiten sich sechs Monate lang
auf den großen Auftritt vor: den
singOUT Hannover am 29. März
2025. Im Theater am Aegi Han-
nover präsentieren dann die 200
Stimmen eine Musikexplosion
der Extraklasse. Um die Proben
effektiver zu gestalten, erhalten
die Sänger ein Songbook sowie
Übungs-Dateien.

Mitmachen können alle, die
Freude am Singen haben sowie
die Dynamik eines Mass-Choirs
erleben möchten. Sei dabei! An-
meldung unter: hanno-
ver@singout-projekt.de Weitere
Info: singout-projekt.de

ANZEIGE

SingOUT ist ein Erlebnisauf der Bühne. foto: Privat

Handball-Heimspiel
ging an den Lehrter SV
die Herren 1 des TSV Hänigsen kassiert knappe niederlage

Hänigsen. Nach der Oster-
pause empfing der TSV Friesen
Hänigsen den Lehrter SV II zum
Heimspiel zu gewohnter Zeit.
Nachdem der Tag bis dato bestes
Frühlingswetter lieferte erwarte-
ten zahlreiche Zuschauer nun ein
spannendes Abendprogramm in
der Halle am Moorgartenweg.
Die Lehrter Gäste reisten als Ta-
bellenfünfte im knappen Mittel-
feld der Landesliga Mitte an. An-
gesichts der nachfolgenden
hochkarätigen Gegner mussten
sie in Hänigsen unbedingt punk-
ten, um ihre Position in der auf-
steigenden oberen Tabellenhälf-
te zu sichern.

Der Start in die Partie gehörte
jedoch der Heimmannschaft.
Schon häufig hatten die Friesen
unter Beweis gestellt, dass sie un-
abhängig von der Tabellensitua-
tion nahezu jedem Gegner vor
heimischem Publikum gefährlich
werden konnten. Mit einem ho-
hen Tempo und einem hellwa-
chen Torhüter sicherte man sich
bereits nach zehn Minuten eine
Führung von 6:4. Immer wieder
konnte die gute Abwehrarbeit in
schnelle Gegenstöße umgewan-
delt werden. Mit Voranschreiten

„Wir sind überrannt worden“
Hunderte gäste bestaunen am Tag deR offenen TüR die neuen Räume im Haus Kasparland

Hänigsen (mal/swa).Mitge-
zählt hat niemand. Aber fraglos
sind es mehrere hundert Hänigs-
er jeden Alters, die beim Tag der
offenen Tür durchs runderneu-
erteHausKasparlandanderMit-
telstraße 2 stromern. Die Ge-
meinde Uetze hat das ehemalige
Hänigser Rathaus zu einem mo-
dernen soziokulturellen Zent-
rum umgebaut. Von den Ge-
samtkosten in Höhe von 3,05
Millionen Euro, musste die Ge-
meinde selbst etwa 2,2 Millio-
nen Euro aufbringen. Das Land
Niedersachsen steuerte
500.000Eurobei, die Leader-Re-
gion der Europäischen Union
machte 250.000 Euro locker
undderBundschobnocheinmal
knapp 100.000 Euro hinterher.

Unter dem Dach des neuen
Hauses Kasparland befinden
sich sind nun der Dorftreff und
die Kunstspirale, verbunden
durch ein großes Foyer mit neuer
Veranstaltungsküche. Unterge-
bracht sind dort außerdem die
Gemeindebücherei und viele
weitere Einrichtungen wie die
Fahrradwerkstatt, die Bera-
tungsstelle für Kinder und Ju-
gendliche der Region Hannover,
die Schiedsleute, der Pflege-
stützpunkt sowie einmal wö-
chentlich die AWO-Frauenbera-
tung.

Das Gebäude ist jetzt barriere-
frei und mit großzügigen behin-
dertengerechten Toiletten aus-
gestattet. Die Beratungsräume
sind hell und freundlich und
Schaumstoffpolster auf dem
Türblatt sorgen dafür, dass nicht

Sprechstunde des Pflegestützpunktes
Uetze (r/fh). Der Senioren-
und Pflegestützpunkt Burg-
dorfer Land bietet regelmäßig
Sprechstunden in Uetze an. Der
nächste Termin ist am Montag,
22. April, von 13.30 bis 15.30
Uhr im Familienhaus, Bodestra-
ße 11. Die Beratungskräfte in-
formieren über Leistungen der
Pflegeversicherung sowie örtli-
che Unterstützungsangebote.
Bei Bedarf helfen sie auch bei der
Antragstellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad.

Der Pflegestützpunkt ist eine
Einrichtung der Region Hanno-
ver; die Beratung ist neutral und
kostenlos. Sie richtet sich an
pflegebedürftige Menschen,
pflegende Angehörige sowie an
Menschen, die sich ehrenamt-
lich im Seniorenbereich enga-
gieren möchten.

Zur besseren Planbarkeit bit-
tet das Team vom Pflegestütz-
punkt um eine vorherige Termin-
vereinbarung unter der Telefon-
nummer (0511) 70020116.

Seniorenbeirat lädt
zu Pedelec-Kursus ein
Uetze. Der Seniorenbeirat der
Gemeinde Uetze richtet am
Dienstag, 30. April, einen Pede-
lec-Kursus aus. Lina Schmidt, Ver-
kehrssicherheitsberaterin der
Polizeiinspektion Burgdorf, leitet
den Lehrgang, der um 9 Uhr in
den DRK-Räumen in Uetze, Prak-
lastraße 1, beginnt. An eine theo-
retische Einführung schließen sich
praktische Übungen im Freien an.

Der Kursus, der sich an Pedelec-
fahrer und -fahrerinnen ab 60
Jahre richtet, endet gegen 13 Uhr.
Die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen müssen ein Pedelec und
einen Fahrradhelm mitbringen.
Der Seniorenvertreter Herwig
Bauschmann, Telefon (05173)
1474, nimmt bis Dienstag, 23.
April, Anmeldungen entgegen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Biodiversität in
den Wäldern
Uetze (r/fh). Wie können wir
die Biodiversität in unseren Wäl-
dern erhöhen?

Unter diesem Thema steht ein
Vortrag des Forstwissenschaft-
lers Lutz Fähser, zu dem der Na-
bu Burgdorf-Lehrte-Uetze ein-
lädt.

Veranstaltungsort ist die
Städtische Galerie, Alte Schlos-
serei 1, in Lehrte.

Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr und ist kostenfrei,
eine Anmeldung dazu ist nicht
erforderlich.

Unter dem Fachbegriff „Bio-
diversität“ werden sowohl die
Vielfalt innerhalb der Arten (ge-
netische Vielfalt) und zwischen
den Arten (Artenvielfalt) als
auch die Vielfalt der Ökosyste-
me verstanden.

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Uetze am Dienstag
den 23.04.2024 um 14:00 Uhr in der Kirche Obershagen, Hauptstraße 41,
31311 Uetze-Obershagen
T a g e s o r d n u n g:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Vortrag der Polizeiinspektion Burgdorf „ Sicher im Straßenverkehr -

auch im Alter“
4. Einwohnerfragestunde
5. Genehmigung des Protokolls vom 07.11.2023
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht der Verwaltung
8. Wahl eines Ersatzdelegierten für den Seniorenbeirat der Region

Hannover
8.1. Wahl eines beratendenMitglieds
9. Seniorenplan für die Gemeinde Uetze
10. Mitteilungen und Anfragen
11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Ausschusses Schule, Sport, Kultur am Dienstag,
den 16.04.2024 um 18:00 Uhr in der Mensa im Schulzentrum Uetze,
Marktstraße 6, 31311 Uetze

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
5. Bericht des Bürgermeisters / Anfragen an die Verwaltung
5.1. Bericht des Ehrenamtsbeauftragten
6. Genehmigung des Protokolls vom 23.01.2024
7. § 5. Förderung des Vereinssportstättenbaues

(Investitionsvorhaben der Vereine)
8. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Ortsrates Dedenhausen am Montag den 22.04.2024
um 18:00 Uhr im Gaststätte Zum Bahnhof, Zum Bahnhof 40,
31311 Uetze-Dedenhausen

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
5. Bericht des Ortsbürgermeisters
6. Genehmigung des Protokolls vom 13.06.2023
6.1. Haushaltsplan Gemeinde Uetze für das Haushaltsjahr 2025/2026

hier: Empfohlene Investitionen der Ortsräte
7. Übernahme Kosten Seniorennachmittag 2024
8. Erhöhung Daueranweisung für die Ausrichtung der Seniorenfeier
9. mögliche Verwendung von Ortsratsmitteln

10. Zukunft der Turnhalle Dedenhausen
11. Zukunft Feuerwehrhaus Dedenhausen
12. Zukunft Kindergarten Dedenhausen
13. Mitteilungen und Anfragen
14. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Ortsrates Eltze am Mittwoch, den 17.04.2024 um
19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Eltze, Welle 1, 31311 Uetze-Eltze

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
5. Bericht des Ortsbürgermeisters
5.1. Bericht aus der Ideenwerkstatt
6. Genehmigung des Protokolls vom 24.01.2024
7. Sachstand Neubau Feuerwehrhaus Eltze
8. Vorbereitungsstand zur 800-Jahr-Feier in Eltze
9. Haushaltsplan Gemeinde Uetze für das Haushaltsjahr 2025/2026

hier: Empfohlene Investitionen der Ortsräte
10. Regionswettbewerb 2024 „Unser Dorf hat Zukunft“
11. Initiativen gem. § 6 Abs. 4 der Hauptsatzung
12. Mitteilungen und Anfragen
13. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Wirtschaft
und Finanzen am Donnerstag, den 18.04.2024 um 18:00 Uhr in der
Mensa im SchulzentrumUetze, Marktstraße 6, 31311 Uetze

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
5. Bericht des Bürgermeisters / Anfragen an die Verwaltung
5.1. Berichte aus derWirtschaftsförderung
5.2. Bericht über die gem. der Delegierung von Entscheidungsbefugnissen

durchgeführten Tätigkeiten
hier: Über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen 2023

5.3. Bericht über die gem. der Delegierung von Entscheidungsbefugnissen
durchgeführten Tätigkeiten
hier: Stundungen/Niederschlagungen imHaushaltsjahr 2023

5.4. Bericht über die im Jahr 2023 erhaltenen Spenden
5.5. Haushalt 2023/2024 - Quartalsbericht zum 31.03.2024
5.6. Genehmigung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024

der Gemeinde Uetze
6. Genehmigung des Protokolls vom 08.02.2024
7. Zuschussantrag des Ortsrates Eltze zur Durchführung der

800-Jahr-Feier im Jahr 2026
8. Beitritt zur Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen

Wolfsburg e. V.
9. Hybride Ausstattung Agora
10. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister
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